
12 

Unterstützungsmaßnahmen des Staates zugunsten 
der ärmsten und mittleren Bauernschichten und 
durch das Wachstum jener Elemente, die der all¬ 
mählichen Überleitung der Landwirtschaft in die 
Bahnen des Kollektivismus dienen sollen. All dies 
erleichterte auch die verhältnismäßig rasche Heilung 
der Wunden, die der Krieg und Bürgerkrieg der 
Landwirtschaft geschlagen. 
Die Oktoberrevolution brachte der Bauernschaft 
den größten Teil des früheren Gutslandes. (Siehe 
Tafel über die Verteilung des Grundbesitzes vor der 
Revolution und der Nutzungsrechte im Jahre 1927.) 
Außerdem fiel auch der Pachtschilling für das von 
den Großgrundbesitzern gepachtete Land (etwa 
400 Millionen Rubel im Jahr) weg. Die Hebung der 
landwirtschaftlichen Leistungsfähigkeit der Bauern¬ 
schaft, die über das Produkt ihres Betriebes seit 
Einführung der neuen ökonomischen Politik voll¬ 
ständig frei verfügt, brachte es mit sich, daß der 
zu Markte gelangende Teil der landwirtschaftlichen 
Produkte geringer wurde. Die Hungerverkäufe der 
Bauernschaft haben aufgehört. Die landwirtschaft¬ 
liche Produktion war im Jahre 1926/27 (zu Friedens¬ 
preisen gerechnet) um 985 Millionen Rubel größer 
als vor dem Kriege. Auch die Viehwirtschaft hat 
die fürchterlichen Schläge der Jahre des Bürger¬ 
krieges überwunden. (Siehe Tafeln über die Brutto¬ 
produktion der Landwirtschaft und über den Vieh¬ 
stand.) 
Die Hilfsmaßnahmen des Staates für die ärmere und 
mittlere Bauernschaft (Kredit, Naturalleistungen etc.) 
wirken dem unter den Bedingungen der Waren¬ 
wirtschaft natürlichen Differenzierungsprozeß ent¬ 
gegen. Die Zahl der Wirtschaften ohne Ackerland 
und Vieh ist in ständigem Rückgang begriffen. 
Dem Ziele der allmählichen Vergesellschaftung der 
landwirtschaftlichen Produktion dienen vor allem 
eine Reihe von Maßnahmen, die wegen ihrer wirt¬ 
schaftlichen Vorteile für die Bauern lebhaften 
Anklang finden. Es sind dies die Förderung des 
Genossenschaftswesens und der allmählichen 
Entwicklung derselben zur Produktivgenossenschaft 
mittels der steigenden Mechanisierung des land¬ 
wirtschaftlichen Produktionsprozesses. In der Russi¬ 
schen Sozialistischen Förderativen Sowjetrepublik 


